
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.       26.10.2023 
Amt/Sachgebiet: SG Allgemeine Bauverwaltung 

Bearbeiter:     Herr Aurich 
 

 
S i t z u n g s v o r l a g e  

Nr. 3.1-044/2023/2 
 

Gremium Termin Behandlung TOP 

Technischer Ausschuss 29.08.2023 öffentlich  

Technischer Ausschuss 19.09.2023 öffentlich  

Stadtrat 08.11.2023 öffentlich  

 
Betreff: Beschluss zur Weiterführung des European Energy Award (eea) unter 

geänderten Fördermittelquoten 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt die Weiterführung des European Energy Award (eea) nach Ablauf der 

Zwischenförderung zu beenden, da sich die Förderbedingungen für das Projekt verschlechtert 
haben. 
 

Sachverhalt: 
 

Auf seiner Sitzung am 07.12.2022 hat der Stadtrat den Beschluss zur Weiterführung des eea 

gefasst. Daraufhin wurde ein Fördermittelantrag bei der SAB eingereicht. Da die 
Förderrichtlinie seinerzeit überarbeitet wurde, hat die Stadt lediglich einen 

Zuwendungsbescheid für einen Übergangszeitraum vom 30.09.2022 bis 30.11.2023 erhalten. 
Darin wird wie bisher eine Förderung von 80 % der zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt. 
Mittlerweile wurde die Förderrichtlinie Klima und Energie 2023 vom sächsischen Kabinett 

beschlossen. Eine Neuregelung in Förderrichtlinie sieht vor, dass die Förderung zukünftig 
zwischen 50 und 80 % betragen wird. Da Frankenberg als Bestandskommune schon längere 

Zeit am eea-Prozess teilnimmt, beträgt die Förderung zukünftig nur noch 50 %. Konkret 
bedeutet das für unsere Stadt, dass für den Zeitraum 2024 bis 2026 zusätzliche 
Haushaltsmittel bereitgestellt werden müssen (siehe Tabelle unter Finanzielle Auswirkungen). 

 
Für den verbleibenden Programmzeitraum bis 2026 ergibt sich, dass in Summe 7.247,10 € an 

zusätzlichen Eigenmitteln aufzubringen sind, um weiter am eea teilnehmen zu können. Darin 
enthalten sind die Kosten für den externen Berater, der Programmbeitrag und die Kosten für 
die externe Auditierung. Entgegen den anfangs geäußerten Absichten, die Förderung komplett 

einzustellen, hat sich das sächsische Kabinett letztlich dazu entschlossen, das Engagement in 
Sachen Klimaschutz auch weiterhin zu würdigen. 

 
Der Sachverhalt wurde dem Technischen Ausschuss am 29.08.2023 zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Aufgrund des Widerspruchs durch den Bürgermeister wurde der Beschluss dem 

Technischen Ausschuss in einer außerordentlichen Sitzung am 19.09.2023 erneut zur 
Entscheidung vorgelegt. Der Technische Ausschuss hat den Sachverhalt an den Stadtrat zur 

Entscheidung verwiesen. 
 
 

 



Finanzielle Auswirkungen 

 

  Förderquote Eigenmittelanteil 

Kostenübersicht (alt) jährl. 

Gesamtkosten 

80% 20% 

2024 7.497,00 € 5.997,60 € 1.499,40 € 

2025 7.497,00 € 5.997,60 € 1.499,40 € 

2026 9.163,00 € 7.330,40 € 1.832,60 € 

Summe 24.157,00 € 19.325,60 € 4.831,40 € 

 

  Förderquote Eigenmittelanteil 

Kostenübersicht (neu) jährl. 
Gesamtkosten 

50% 50% 

2024 7.497,00 € 3.748,50 € 3.748,50 € 

2025 7.497,00 € 3.748,50 € 3.748,50 € 

2026 9.163,00 € 4.581,50 € 4.581,50 € 

Summe 24.157,00 € 12.078,50 € 12.078,50 € 
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